und die Handelsverträge. 


Der Beginn der deutſchen Wand- und Stand⸗ 
Uhreninduſtrie fällt in das Ende des 17. und den 
Anfang des 18. Jahrhunderts. 

Noch vor ca. 50 Jahren wurde die Uhren⸗ 
jabrikatlon ausſchließlich in kleinen Werkſtätten bes 
trieben deren Hauptpläge Furtwangen und Um⸗ 
gebung, Triberg, St. Georgen, Königsfeld, Villingen 
Vöhrenbach, Lenzkirch und Neuſtadt waren; all⸗ 
mühlich zog ſich die Fabrikation auch ins nahe 
Württembergiſche, nach Schramberg und Schweningen. 
In den 50er Jahren unternahmen größere Werk⸗ 
ſtütten die Fabrikation von feineren maſſiven Werken 
nach Art der Parlſer und ſelbſt der Wiener 
Regulatoren. Um dieſelbe Zelt oder wenig ſpüter 
wurden auf dem Schwarzwalde auch ſchon Ver⸗ 
ſuche mit der Herſtellung ſog. Amerlkauhren ge⸗ 
macht. Heute unterſcheiden wir in der Uhren⸗ 
induſtrie im Großen und Ganzen die folgenden drei 
Hauptgsnppen: 

1. die alte Schwarzwälder Holzuhr; 

2. die maſſtwe Uhr und zwar Regulator, Tafel⸗ 

uhr und Wanduhr; 

3. die Amerlikaneruhren (Wederuhren), 

Die deutſche Uhrenindustrie hat ihren eigent⸗ 
lichen Sitz noch heute auf dem Schwarzwalde, 
außerdem wird ſie noch in einzelnen Orten in 
Schleſien betrieben, doch ſtellt die Produktion in 
den letzteren nur etwa den ſiebenten Theil der 
geſammten deutſchen Produktion dar. Die Geſammt⸗ 
produktion der deutſchen Uhreninduſtrie bewerthet 
ſich auf 30—32 Millionen Mark, wovon nur 
etwa ein Viertel in Deutſchland abgeſetzt wird, 
wührend der Reſt ins Ausland geht. 

Die Uhreninduſtrie iſt ſonach eine bedeutende 
Erportinduſtrie. In der That giebt es wohl kaum 
ein Land der Erde, wohin die deutſche Uhren⸗ 
induſtrie nicht — mittelbar oder unmittelbar — 
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jüngeren und jüngſten Leutnants hatten eine ge⸗ 
müthliche Ecke gebildet; es wurde gelacht, geulkt 
und weiblich geklatſcht. Wer dieſes Erzühlen von 
Liebesabenteuern, Renommiren und Durchhecheln 
der bekannten Damenwelt anhörte, mußte zugeben, 
daß es den Gepflogenheiten in den verläſterten 
Damenkaffees nichts nachgab. Nur etwas harm⸗ 
loſer wurde die Sache ausgeführt und genommen. 
Und doch, welche ſchwerwlegende Folgen kann ſolch 
ein im Uebermuth oder Champagnerduſel hinge⸗ 
worfenes Wort haben. Solch ein kleiner, boshafter 
Stich kann eine häßliche Narbe fürs ganze Leben 
hinterlaſſen. 

Schon manchmal wurde eine ſolche leicht⸗ 
ſinnige Durchhechelung der Lieben Nächſten, ein 
Lücheln, das mehr als tauſend Worte ſagt, hinter⸗ 
her ſehr bereut. Aber nur in den ſeltenſten 
Füllen läßt es ſich wieder gut machen. 

Aber ſo ſchwer war die Sache in der harm⸗ 
loſen Ecke nicht zu nehmen. Sie waren Alle von 
ihrer Unwiderſtehlichkeit durchdrungen. Aber da⸗ 
von abgeſehen, glaubte Keiner dem Anderen die 
pyramidalen Liebesabenteuer; denn Jeder renom⸗ 
mirte ſelbſt. 


18. September 


„Ihr wißt doch,“ begann er. 
„Wir wiſſen gar nichts,“ grunzte Lauf im 
tleſſten Baß, während er ſchon halb ſchllef. Ohne 
durch dleſen Einwurf ſich ſtören zu laſſen, fuhr 
Helden fort: „Ihr wißt, daß die kleine Schrader 
es mir angethan hat. Ihretwegen habe ich alle 
Unbequemlichlelten und Anſtrengungen eines Vor⸗ 
tänzers auf mich genommen, um ſie auszeichnen 
zu können. Ich machte ihr auf Tod und Leben 
die Cour, und ſie ſchien darauf einzugehen. Ich 
erkundigte mich vorſichtig nach den pekuulären Ver⸗ 
hältniſſen, ſie ſind nicht glänzend, aber ausreichend, 
und ich entſchließe mich, meine Freiheit zu opfern.“ 

„Haſt Du nicht an die vlelen Wittwen gedacht, 
die Du hinterläßt,“ liſpelte Scheller boshaft. 

Auch dieſer Scherz, der ſonſt Heldens Eigen⸗ 
liebe ſehr geſchmeichelt hätte, ließ ihn heute kalt. 
Noch um einen Schatten düſterer, erzählte er 
weiter: 

„Die Kleine lacht, ſcherzt, amüſirt ſich mit mir, 
ſowle ich aber der Sache eine ernſtere Wendung 
geben will, weicht ſie geſchickt aus. Ich werde 
immer verrückter, und bitte ſie um ein Rendez⸗vous. 


Sie ſieht mich erſt einen Augenblick erſtaunt an, 


„Nun, und,“ drängten die Andern: 
gefallen?“ 
„Unſinn! Sie kam gar nicht, fie ließ mich in 
dieſer ſibiriſchen Külte auf dem Eisplatz eine 
Stunde herumturnen. Endlich kam die alte 
Englünderin und und überreichte mir einen Brief, 
Ohne ein Wort zu reden entfernte fie ſich wieder. 
Schnell riß ich den Brief auf, ein paar liebe, 
nette Worte erhoffend: es mußte doch ein ganz 
beſonderer Grund ihres Fernblelbens vorhanden. 
ſein. In dem Brief ſtand nichts weiter darin 
als — — „Sie haben ſich doch keine kalten 
Füße geholt. Heißer Fliederthee ſoll gut für 
Erkältung ſein.“ — — „So ein Reinfall it doch 
noch nicht dageweſen, und das mir paſſtren, 
gerade mir.“ | 

Die Kameraden ſchrleen vor Vergnügen. Scheller 
rollte ſich vor Lachen auf dem Boden. 

Helden fand für ſeine Entäuſchung, für ſeinen 
Liebesſchmerz nicht eine fühlende Bruſt unter 
Larven. Verletzt erhob er ſich und verließ die 
laute Ecke. Er geſellte ſich zwei Kameraden zu, 
die in der Nähe des Ofens ſaßen und das graue 
Elend hatten. Sie beſprachen ganz ernſthaft 
miteinander ihre eigene Beerdigung und ſchluchzten 


abwechſelnd. Dieſe Grabesſtimmung paßte beſſer 


für Helden. 

Inzwiſchen war Lauf erwacht und ließ fi 
von den Kameraden Heldens mißglücktes Rendez⸗ 
vous erzühlen, was einen erneuten Heiterkeitsaus⸗ 
bruch zur Folge hatte: 

„Aber zum Donnerwetter“, rief Lauf, „ich 
habe die kleine Kommteß doch heute im Thier⸗ 
ke geſehen. Wo mag fie denn nur hingegangen 
e a 

Baron v. Hattow, der etwas entfernt von 
der lärmenden Gruppe auf dem Soſa ſaß und 
ſeine Havanna rauchte, lächelte ſtill vor ſich hin. 
Ob er wohl wußte, wo fie hingegangen war 7 

Aus dem Nebenzimmer kam der dicke Major 
Schulz. Er war der einzige Stabsofftzier, der 
nie zur zivilen Zeit nach Hauſe ging. Er mußte 


ihre Fabrikate ausführt. Als Hauptepportländer eer 

dommen für unſere Uhreninduftrii in Betracht: in B Rn Fr we — ge 
Europa jümmtliche Staaten; in ganz beſonderem Ze nn a 155 n ed 
Maße England, Rußland und der Orient; außer⸗ 5 55 wäh iu 
halb Europas: Nord⸗ und Südamerika, die ſüd⸗ a „„ 


afrikaniſchen Staaten und Auſtralien. 

Seit Abſchluß der letzten Handels verträge 
datirt ein neuer Aufſchwung des Uhrengeſchüftes, 
togdem die Zölle nach einzelnen Vertragsländern 
ungünſtig und die dortigen Zollvorſchriften zum 
Theil erſchwerend ſind. Der Grund für den 
Aufſchwung liegt, wie der Sekretär der Schwarz⸗ 
wülder Handelstammer in Villingen. Dr. Inorz, 
in dem neueſten Hefte der bekannten Monographlen⸗ 
ſammlung des Hanbelsvertragsvereins „Die Uhren⸗ 
induſtrie ausführt, in der durch die Langfriſtig⸗ 
telt der Vertrüge geſchaſſenen Stabilität des Ver⸗ 
tehrs. Dieſelbe hat es dem Handel ermöglicht, 
Dispoſitionen auf eine Reihe von Jahren zu 
treffen, ohne wie vordem eine plötzliche und wills 
kürliche Aenderung der Zollvorjchriften befürchten 
zu müſſen. Vergleicht man die Uhrenausfuhr nach 
den Vertragsländern im Durchſchnitt der Jahre 
1899/1900 und 1899/91 mit einander, jo ergiebt 
fi auf Grund der ſtatiſtiſchen Nachweiſe über die 
Waarenausfuhr eine Steigerung der Ausfuhr bel⸗ 
ſpielsweiſe nach 


Rußland um - 28 Proz. 
Belgien um 64 „ 
der Schweiz um 280 „ 


Für Rußland dürfte dieſer Prozentſatz in 
Wirklichkeit noch erheblich höher zu veranſchlagen 
ſein. Die ruſſiſche Einfuhrſtatiſtik weift gerade bel 
dieſem Artitel viel zu niedrige Ziſſern auf. Nach 
Ländern, mit welchen wir feine Handelsverträge 
haben, iſt die Ausfuhr meiſt nicht in dieſem Maße 
geſtiegen, nach e 
zurückgegangen, ſo nach Spanſen um 
nach Frantreich um 40 Proz, nach Schweden um 
50 Proz. 

Das Nichtzuſtandekommen neuer Handelsber⸗ 
trüge, und in Verbindung damit die Gefahr, in 
Zollkriege mit dem Auslande verwickelt zu werden, 
würde für die deutſche Uhrenindustrie nicht nur 
zur Folge haben, daß die Ausſuhr erſchwert, bezw. 
ein großer Theil derſelben verloren gehen wird, 
ſondern auch, daß Uhrenfabriten im Auslande neu 
entſtehen werden, bezw. die deutſche Uhreninduſtrie 
ins Ausland verpflanzt werden wird, wodurch 
dem deutſchen Wirihſchastsleben ſchwerer Abbruch 
geſchehen würde. 

— —_—_—_ 


Ein mifglücktes Nendez-uous. 
Von Helene Lang-Anton, 
(Nachdruck verboten.) 


Im Kaſino war Llebesmahl. Cs war ſchon 
in vorgerückter Stunde, die Spitzen und Vorge⸗ 


ſegzten hatten ſich größtentheils entfernt, und die 


nen Lündern ſogar erheblich 
24 Proz., 


Leutnant von Helden, der ſonſt darin das 
Größtmöglichſte leiſtete, ſchwieg heute ganz ſtill, 
fuhr ſich nur hin und wieder über den glatten, 
blonden Scheitel, um ſich zu vergewiſſern, daß ſich 
kein Haar verrückt hatte, zupfte an ſeines kleinen 
Schnurrbarts aufſtrebenden Enden, und ſeufzte 
mehrmals vernehmlich. 

Zuerſt wurde dieſem zur Schau getragenen 
Gram keine Beachtung geſchenkt. Wahrſcheinlich 
war Helden wieder verliebt. Aber da ſich das 
mit mathematiſcher Genauigkeit alle Monate wieder⸗ 
holte, ſo hatte es für die Kameraden keinen Reiz 
mehr. Endlich erregte ſein permanentes Schweigen 
doch Aufſehen. 

Die ganze Tiſchgeſellſchaft war gewohnt zum 
Vertrauen von Helden's Liebesſchmerz und freuden 
gemacht zu werden. Diesmal mußte die Sache 
alſo etwas tiefer liegen. Er hatte ſich anſcheinend 
rettungslos verliebt, vielleicht gar verlobt, und 
hatte jetzt Katzenjammer. 

Der kleine blonde Scheller, der leicht lispelte, 
was feiner Schlagfertigkeit und ſeinem Witz noch 
mehr Impertinenz verlieh, erbarmte fi endlich des 
Gramzerriſſenen. 

„Hör' mal! Helden, was iſt Dir denn durch 
die Lappen gegangen, daß Du ſo zerſchmettert 
daſitzt?“ . 

Helden ſchien nur darauf gewartet zu haben. 

„Die kleine Komteß Schrader It doch ein ganz 
abſcheulicher Racker,“ ſeufzte er. 

„Was 9“ rief Scheller, „ich denke fie iſt ſüß, 
himmlisch.“ Und er dehnte das „“ bis zur Bes 
wußtloſigkeit. „Du warſt ja Deiner Sache jo ſicher, 
ich wollte mir ſchon zu Delner Hochzeit einen 
neuen Rock bauen laſſen.“ 

Die Andern horchten auf. Man hatte diesmal 
wirklich geglaubt, daß es zu einer Verlobung käme. 
Wenn man von ſeiner ewigen Verliebtheit abſah, 
war Helden ein netter, friſcher Junge, den man 
gern haben konnte, und die kleine, übermüthige 
Komteß paßte vortrefflich zu ihm. Es wire eine 
vergnügte Ehe geworden. 

„Na, nun ſchleß los “ drängten jetzt auch die 
Andern. 


Abſchluß bringen, und 


„Ja, wie 


dann bricht fie in lautes Lachen aus: 
denken Sie ſich das eigentlich, Herr v. Helden?“ 
„Ganz einfach, Sie gehen oder fahren einmal al⸗ 
lein aus, und wir treffen uns gegen Abend an 


einer wenig belebten Stelle des Thiergartens.“ 
„Und was ſage ich Mama?“ „Sie ſchützen Be⸗ 
ſorgungen vor.“ „Des Abends, wenn die Geſchüfte 
geſchloſſen ſind?“ „Irgend einen Vorwand werden 
Sie doch finden, gnädigſte Komteß.“ Sie lachte 
wieder und ſchüttelte leicht den Kopf.“ 

„Sie zweifelte an Deiner Zurechnungsfähigkeit,“ 


warf Scheller dazwiſchen. 


„Ich werde immer eifriger, ihr Erwügen und 
halbes Eingehen auf meinen Vorſchlag macht mich 
wild. Ich ergreife ihre Hand und drücke fie 
kräftig, fie entzieht mir dieſe. Mädchen zieren ſich 
ja immer in ſolchen Fällen. Auf mein erneutes 
Bitten und Drängen ſagt ſie: 

„Sie vergeſſen, Herr Leutnant, daß ich nie 
allein ausgehe. Was ſoll ich mit meiner Eng⸗ 
lünderin machen?“ 

„Die verſetzen Sie in irgend elner Konditorei.“ 

„Und wenn ſie ſich nicht verſetzen läßt?“ 

Ich wurde immer ungeduldiger. Ein Blinder 
mußte ja ſehen, daß die Kleine Luft hatte und nur 
üngſtlich war. 

„Dann ziehen Sie ſie doch ins Vertrauen 
und —“ 

„Und ſtelle ſie gar als Schildwache auf, nicht 
wahr ?“ und fie lachte wieder wie toll. Dann 
wurde ſie plötzlich ernſt, und ſagte mit dem ihr 
eigenen Hochmüthigen Aufwerfen des Kopfes: 

„Nein, Herr v. Helden, Mädchen aus unſeren 
Kreiſen geben kein Rendez⸗vous des Abends an 
entlegenen Stellen. 

Ich war im erſten Augenblick etwas zerknirſcht, 
da ſie aber gleich darauf mich wieder freundlich 
anſah, war ich dumm genug, auf meiner Bitte 
zu beharren. Endlich gab ſie nach, und wir 
verabredeten zu heut ein Rendez⸗vous. Ich 
war überglücklich, wollte die Sache heute zum 
euch beim Liebesmahl 
mit meiner Verlobung überraſchen.“ 

Hier ſchwieg er wieder. 


beim Eintritt in das Zimmer mit ſeiner ſchnarrenden 
Kommandoſtimme, daß alles aufhorchte: „Höre 
da ſoeben, daß ſie ſich verlobt haben, iſt das 
wahr?“ 

Hattow ſtand auf: „Zu Befehl, Herr Major.“ 

Na und darf man fragen, mit wem?“ 

„Jawohl, Her Major,“ und mit einem ſpöttiſchen 
Seitenblick nach Helden hinüber ſagte er mit 
erhobener Stimme: „Mit der Komteß Lilly 
Schrader!“ 

Tabelau. 


— ͤ —— 
Sport. 

— Der Regengott grollte über das 
24 Stunden⸗Rad⸗ Rennen, das von 
Sonntag bis Montag Abend am Sportpark 
Friedenau Berlin ſtattfand; er ſchickte Regen, 
ſo daß das Rennen Montag Vormittag abge⸗ 
brochen werden mußte und erſt nach 1¼ Stunden 
wieder aufgenommen werden konnte. Man denke 
fi ein 24 Stunden⸗Rennen mit 1½ ſtündiger 
Pauſe! Der ſportliche Werth des Rennens war 
dahin. Übrigens hielten von den neun Fahrern, 
die geſtartet hatten, nur vier aus, die anderen 
hatten ſchnell genug die Naſe voll bekommen. Es 
ging auch nicht ohne Unfälle ab. So erlitt einer 
80 — her „ und der 

welzer Fahrer Ryſer zog ſich eine Sehnenzerrun 
am Knie zu, „ſtrampelte“ aber ſpüter Een, Der 
Münchener Robl flog nach einem Bericht des 
„Berl. Lok.⸗Anz.“ wie der leibhaftige Gottſel⸗ 
beiuns hinter dem knatternden, Dampf und Funken 
ſprühenden Motor lächelnd einher und rangierte 
bald an erſter Stelle, die er ſich nicht ſtreitig 
machen ließ, Immer neuer Jubel begleitete ihn, 
als er von der zweiten bis zur neunten Stunde 
neue Weltrekords aufſtellte. Uebrigens ſoll dle 
Verfaſſung der zähen Vier nach der tollen Fahrt 
überraſchend gut geweſen ſein; ſie gingen wohl 
etwas wacklig, aber der Muth war ungebrochen. 
ae hätten fie ſofort ein zweites Rennen 

stiert 


Vermiſchtes. 


Die deutſche Südpolar⸗Expeditio 
iſt N 5 1 25 (Bortugat) — = 
und jebte die Reiſe am 
eee geſtrigen Montag fort. 

Ste theilt das Schickſal ihrer 
Vorgängerinnen — bie internationale Feuer⸗ 
ſchutz⸗Ausſtellung zu Berlin. Wie der „Nörgler“ 


hört, ſoll fie mit einem gewaltigen Fehlbetrag. 
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mehrere 100 000 Marl — abſchneiden. Der 
Schluß der Ausſtellung fand am Sonntag ſtatt. 

Neuer Planet. Wie der „Frkf. Ztg.“ 
geſchriebe ird, hat Dr. Carnera, 
Afſiſtent . Dr. Wolf geleiteten Aſtro⸗ 
9 der Heidelberger Stern⸗ 
Planeten entdeckt. 


ſeinen Leuten: 
heißen A 


„Es iſt heute ſehr 
heiß, Herr.“ „Wenn Ihr.. . wollt, je 
wißt Ihr ja, wo der Brunnen und der Elmer 
iſt!“ war die barſche Antwort. Der Baron ſetzte 
ſeinen Weg fort, als es ihm plötzlich einfiel, daß 
er ſeinem Diener den Auftrag gegeben hatte, drel 
Flaſchen Sekt vermittelſt des Eimers in den 
Brunnen zur Abkühlung zu verſenken. Mit 
Windeseile ſtürmte er dem Brunnen zu, aber 
er kam zu jpät. Drei weißköpfige leere Flaſchen 
bezeugten, daß ſeine Arbeiter die „Früheren“ 
waren. 

Von einem allzu gewiſſenhaften 
Karlsbader Kurgaſt wird dem dortigen 


„Tageblatt“ folgende ergötzliche Geſchichte berichtet: 


Kam da vor einigen Tagen ein Kurgaſt zu einem 
Arzt, und nachdem der Letztere den Patienten ge⸗ 
hörig unterſucht hatte und ihm genaue Vorſchriften 
über Diüt ꝛc. gegeben hatte, ſagte er zum Schluß: 
„Und was das Rauchen anbelangt, jo beſchränken 
Sie ſich auf drei Cigarren täglich; Sie rauchen 
drei leichte Cigarren und nicht mehr.“ Nach eini⸗ 
gen Tagen kommt der Patient wieder zum Doktor. 
„Na, wie geht's?“ fragte dieſer. „Es ginge ganz 
gut,“ ſagte der Mann verlegen, „nur mit dem 
Rauchen fällt es mir ſchwer.“ „Thut mir ſehr 
leld,“ meinte der Arzt kategoriſch. „Drei Cigarren 
täglich; Sie müſſen ſich den Anordnungen fügen.“ 
„Ja, Herr Doktor, das wird mir ſehr ſchwer; 
ging's nicht vielleicht mit zwei? Mir wird nach 
jeder Eigarre ſchlecht. ..“ „Ja, Menſch,“ rief 
der Doktor entjegtfaus, „warum rauchen Sie denn 
dann überhaupt?“ „Ja, aber Herr Doktor, Sie 
haben mir doch geſagt: Sie rauchen drei Cigarren 
per Tag und nicht mehr, und da hab' ich geglaubt, 
ich muß drei Cigarren rauchen; ich hab' bisher 
noch niemals in meinem Leben geraucht und hab' 
mich gezwungen, Ihre Anordnung zu befolgen.“ 
Dem Arzt wurde es ſehr ſchwer, ernſt zu bleiben, 


beigefügt. (Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 8.) 
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erſter 


Dein Dich liebender Mann iſt.“ 


namentlich den hart arbeitenden Thieren 


5. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
3. Klaſſe. 2. Ziehungstag, 16. September 1901. Vormittag. 
Nur die Gewinne über 172 Mk. ſind in Parentheſen 


denn ein derartiges Mißverſtändniß war ihm noch 
niemals in ſeiner langjährigen Praxis vorgekommen. 
[Ein Ständchen für ſeine „Olle“. 
Eine im Frauen⸗Zuchthaus zu Delitzſch in Sachſen 


ſitzende Strafgefangene erhielt vor einigen Tagen 
eine Anſichtspoſtkarte mit folgendem Wortlaut: 
„Olle! Nächſten Freitag komme ich nach Dellitzſch 
und werde Dir ein Ständchen bringen. Wenn 
Du einen Leierkaſten hörſt, ſo denke daran, daß es 
Der muſikallſche, 
galante Ehemann erſchien auch pünktlich, die An⸗ 
ſtaltsverwaltung ließ ihn jedoch alsbald entfernen. 

Ueber das Tränken der Pferde mit 
Wein wird der „Köln. Z.“ aus Opor to ge⸗ 
ſchrieben, daß es in ganz Portugal und beſonders 
im Norden ſeit undenklichen Zeiten allgemein ein⸗ 
geführter Gebrauch iſt, Pferden und Maulthieren, 
immer 
dann „Weinſuppe“ zu verabreichen, weng ein langer 
Aufenthalt zu vollſtändiger Entſchirrung und Füt⸗ 
terung nicht möglich iſt. Die Suppe beſteht aus 
Brocken von Mais⸗ oder Roggenbrot mit einem 
halben Liter Wein für jedes Thler. Man nimmt 
natürlich den billigen Landwein zu ungeführ 12 Pf. 
das Liter. Im Innern des Landes, wo Bahnen, 
Straßen und ſelbſt die ſogenannten Wege für die 
plumpen zweirüderigen Ochſenkarren fehlen, befördern 
die Maulthlertreiber alle Waaren, und da das Be⸗ 
und Entladen der Thlere eine große Arbeit iſt, jo 
kaun man gegen die Mittagszeit die langen, hoch⸗ 
bepackten Karawanen vor den ländlichen Wirths⸗ 
häuſern halten ſehen, wo einem jeden Thlere die 
ausgehöhlte Holzſchüſſel mit der bekannten Wein⸗ 
ſuppe gereicht wird. Nach elner knappen halben 
Stunde bewegt ſich der ganze Zug neugekrüftigt 
weiter. Reitthlere werden bei ſtärkeren Touren ſtets 
ebenſo gefüttert. f 

Eskortiert von ſechs Schutzleuten 
und einem Pollzei⸗Wachtmeiſter, ſowie einer nach 
vielen Hunderten zählenden Menſchenmenge, wurden 
neulich zwei Bären, die im Depot des 
Deutſchen Thierſchutzvereins pollzeilich eingelleſert 
waren, durch die Straßen Berlins geleitet. Sie 
gehören einem Unternehmer in Schlawe in 
Pommern. Die Thiere waren zu den Wärtern 
des Depots recht zutraulich geworden. Als jedoch 
die beiden Führer erſchlenen, verkrochen ſich die 
Bären, was ſich durch die brutale Behandlung er⸗ 
klärt, welche die Thiere von den Führern er⸗ 
fahren. 
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Für die Nedaction verantwortlich Karl Frank in Thorn 
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_ Bamelsnadrichten. 


Chorner Marktpreiſe v. Dienftag, 17. September. 
Der Markt war ziemlich gut beſchickt. 


Welzen er = 50 
EI RT Re 2 146014 80 
FFA 5 & 1150112 60 
De a 5 1118011280 
Stroh (Richt⸗ ) 5 10 —1—1— 
T m 9 110 - 
„ = 17 —-J18| — 
Kartoffeln, kun. . 50 Kilo] 1601 2) — 
Weizenmehl! 7 — —1— — 
Roggenmehl 2 — 21 — — 
Brod. 24 Kilo — 501 — | — 
Nindfleiſch (Keule). 1 Kilo 110 130 

jr (Bauchfl. )) 5 1 —14—— 
Kalbfteiin 7 Ken une 8 — 180 120 
Schweinefleiſc h 7 11301 150 
Hammelflelſch ee w 11 120 
Geräucerter Speccek + P 1170)- | — 
Schmalz e „ — — 1 — — 
Karpfen RER ET = 11601 | — 
Haber ER elle: 76 w 11201 1140 
Aale * . * * * * * * * * 2 2 12 
Schleie . * — 180] 11 — 
oo ” — 180] 1| — 
Barbine . PR „ l „ — 601 — 70 
Bieten. . m — [605 — 80 
A * — 701 — 180 
argen 10 —1801 11 — 
Wife e 
Puten [Stück — — -( — 
Günſe . e A * 3501 7 —. 
C | Paar 2130 3|5 
Hühner, alte . Stück 1 160 

„ junge. Paar 1 150 
Tanben n, een Pr — 501 — 60 
Buttee n 1 Kilo 140 200 
Gr .... Schock] 2 60 320 
Ai „ inn 
edlen ea ei „ — 1 201— — 
Spiritus „ 114301 — — 

8 Vera): 2 an „ — | 31—1— 


Außerdem koſteten: Kohlrabi pro Mandel 15—25 Pfg. 
Blumenkohl pro Kopf 10—40 Pfg., Wirſingkohl pro Kopf 
5—10 Pfg., Weißkohl pro Kopf 5---20 Big, Rothkohl 
pro Kopf 5— 20 Pf., Salat pro 0 Köpfchen 00 Pfg., 
Spinat pro Pfd. 15— 20 Pfg., Peterſilie pro Pack 5 
ig., Schnittlauch pro Bundchen 0 Pfg., Zwiebeln pro Kilo 
15— 20 Pfg., Mohrrüben pro Kilo 8—10 Pfg., Sellerie 
pro Knolle 5—10 Pfg., Rettig pro 2 Stick 05 Pfg. 
Meerettig pro Stange 20—30 Pfg., Radieschen pro 3 Bd. 
—10 Pfg., Gurken pro Mandel 50—1,00 Schooten 
pro Pfund 00—00 Pfg., grüne Bohnen pro Pfund 
10—15 Pfg., rt ro Pfd. 15—00 Pfg., Aepfel 
pro Pfund 10—25 Pfg., Birnen pro Pfd. 10—25 Pfg., 
Kirſchen pro Pfund 00—00 Pfg., Pflaumen pro Pfund 
8—10 Pfg., Stachelbeeren pro Pfd. 00— 00 Pfg., Yo: 


3 Klaſſe. 2 Ziehungstag, 16. September 1901. Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 172 Mk. ſind in Parantheſen 


beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. Z.) 

118 19 35 46 335 439 788 853 1216 75 895 456 
512 33 706 834 910 47 81 2094 223 342 418 650 756 
874 96 900 50 58 72 3130 524 82 708 66 855 4198 320 
403 27 36 75 535 615 45 56 991 5145 298 580 613 717 
75 823 35 6147 96 245 47 63 691 811 13 900 53 7216 
21 318 51 78 401 657 765 860 (500) 99 939 8173 339 
444 62 915 9321 46 504 19 619 710 27 879 969 

10094 226 476 593 610 14 832 960 11046 79 189 
200 863 71 573 80 12064 191 201 86 318 921 13136 
2320 60 82 414 33 62 70 91 778 813 14086 250 887 
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J 0 € pro Pfd. 00—00 (73 Himbeeren | 
00.00 Pfg. Waldbeeren pro 8 00 N. Re 9 


134134 288 31 
400 75 641 67 982 
137232 62 488 658 (300) 744 811 48 138088 489 664 
773 86 89 139007 243 613 16 0 


c . 
f un x 7 I 5 


beeren pro Liter 60—00 M., 2 pro 
20—40 Pfg., Pilze pro Näpſchen 8—10 Pfg., 


pro Schock 2,00—3,50 M., tete e Stück 
00—00 Mk., geſchlachtete Se Sa 00— neue 
Kartoffeln pro Kilo 00—00 Pf. Erd pro Kilo 
0,00 —0,00 M., Heringe pro Kilo 0,00 — 0,00 N., Morcheln 
* Mandel 00-00 Pfg., Champignon peo Mandel 

—00 Big., Rebhü Stück 1,00 Mk., Hafen Stüc 


3.003,50 Mk., Steinbutten Kilo 0,00 Mk. Spargel 


pro Kilo 00-00 Mk. f 


Amtliche Uotirungen der Danziger Börfe. 
Danzig, den 16. September 1901. 


Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werben außer 
dem notirten Preife 2 M. per Tonne ſogenannte Factorel⸗ 
Brooifion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 

inlündiſch roth 734 — 791 Gr. 140—150 M. bez. 
Roggen per — * von 1000 Kilogramm per 714 G. 


Norma 
inland. grobkörnig 750 762 Gr. 133 — 125 Mt. 


Erbſen per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſch weiße 150 Mt. bez. 
Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſch große 627718 Gr. 118-138. Mt. 
Bohnen per Tonnevon 1000 Kilogr. 
inländiſche 135 M. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſcher 119136 Mk. 
Rübſen per Tonne von 1000 Kilogr. 
tranfito Sommer- 245 M. bez. 
Kleie per 50 Kilogr. Weizen- 4,20 — 4,47 ½ Mt. 
4,55 — Roggen» 4,60 Mk. 


Amtl. Bericht der Bromderger Handelskammer 


Bromberg, 16. September 1901. 


Alter Winterweizen 170-174 Mk. 
neuer Sommerwelzen 154— 180 Mk. 


abfall. blauſp. Qualitat unter Notiz. 
ſeinſte über Holiz, — N 


Roggen, geſunde Qualttat 140 — 14 Mk. felnſt. über Notiz 


Gerfte nach Qualität 116 120 Mt. 
gute Brauwaare 122 —127 M. nominell. 


Futtererbſen nom. bis 120-135 Dit, 
Kocherbſen 180 Mark. 
Hafer 124—128 Mk., 

Der Vorſtand der Producten Bhrſe. 
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494 611 58 787 822 45 A200 217 84.305 4 0 1 a'ı 3 4 88 % 4 000 N 1 
709 5 Fi} > ee 2 2⁰ 25 2112 2 1000 E 21 à 500 Mt, 41 a 00 Mk. - 
79 2 392 606 11 erichtigung: In der Rormittagziehu 
120 67 209 316 78.92 485 512 e 60 709 71 | September MR. Wine datt 10 j 9 5 = 
116038 157 69 227 370 474 81 785 815 32 3007 2 86 a 2 r 
88 393 47 95 416 989 118054 92 2% 119007 | 
165 252 600 66 811 13 52 


